
       Ehemaligenvereinigung der Universität Basel 
 
 
Vereinsversammlung von AlumniBasel 17. Juni 2006 
 
Ort:   Kollegienhaus, Petersplatz 1, Hörsaal 118  
Zeit:   15.30 Uhr bis 15.45 Uhr  
Anwesend  18 Personen, stimmberechtigte Mitglieder 14 
 
 
 
Traktanden 
 
1. Jahresbericht  
 
2. Finanzen: Situation per 31.12.2005 
 
3. Décharge an den Vorstand 
 
4. Mitgliederbeitrag 2006 
 
5. Varia 
 
Protokoll 
 
 
Dr. Peter Lenz eröffnet den zweiten Alumnitag der Universität Basel und die erste 
Vereinsversammlung von AlumniBasel um 15. 30 Uhr. Es sind 18 Personen anwesend, davon 14 
stimmberechtigte Mitglieder von AlumniBasel. Das Protokoll wird von Frau Dr. Bettina Volz, 
Geschäftsführerin von AlumniBasel erstellt. 
 
1. Jahresbericht 
  
Im ersten Vereinsjahr hat sich der Vorstand von AlumniBasel vier Prioritäten gesetzt: erstens die 
Mitgliederwerbung; zweitens die Durchführung eines neu konzipierten Alumnitages; drittens der 
Einsatz für die Annahme des Staatsvertrages zwischen Basel Stadt und Basel Land und viertens den 
Beitrag der Alumni zum 550 jährigen Jubiläum der Universität Basel im Jahre 2010. 
 
Mitgliederwerbung: Im Zusammenhang mit dem Mai-Aussand an alle Mitglieder von AlumniBasel 
(inklusive Kollektivmitglieder PRO IURE, VBÖ, Mediziner Alumni) wurden an rund 4000 Mitglieder je 
zwei Flyer mitgegeben mit der Aufforderung, aktiv für neue Mitglieder zu werben. Das Ziel ist, dass 
dadurch im 2006 mindestens 1000 neue Mitglieder geworben werden können. Insgesamt umfasst die 
Alumnidatenbank zurzeit rund 4000 Mitglieder und 7000 Nichtmitglieder. 
 
Alumnitag Gegenüber dem Vorjahr wurde der diesjährige Alumnitag neu ausgerichtet und durch ein 
wissenschaftliches Nachmittagsprogramm erweitert. Das Nachmittagsprogramm wurde unter ein 
übergreifendes, aktuelles Thema gestellt, in diesem Falle die Thematik der neuen Pandemien. 
Sämtliche Fakultäten haben einen Dozierenden entsandt, der aus der Perspektive seiner Fakultät das 
Thema "Emerging Diseases: SARS, Vogelgrippe und was noch alles auf uns zukommen könnte" 
beleuchtet hat. 
 
Staatsvertrag Der Präsident hat sich in den Editorials der Alumni-Newsletters vom Dezember 2005 
und Mai 2006 für die grundlegende Bedeutung des Staatsvertrags stark gemacht. Die Alumni und 
Alumnae wurden an ihre Botschafterfunktion erinnert und aufgefordert, jeder an seiner Stelle das 
Möglichste zu tun, damit diese für den Universitätsstandort beider Basel weichenstellende Chance 
nicht verpasst wird. 
 
Jubiläum 2010 Der Vorstand ist dabei ein Konzept zu erarbeiten, wie ein Geschenk der Alumni an die 
aktuellen Studierenden aussehen könnte. 
 
 

 



2. Finanzen 
 
Den anwesenden Mitgliedern wird die Zwischenabrechnung der Revisionsstelle von AlumniBasel, 
Ernst & Young, zur Kenntnisnahme vorgelegt. Die Zwischenabrechnung ist mit Zustimmung der 
Revisionsstelle erstellt, allerdings ist hierbei festzuhalten, dass sie auf  nicht geprüften Zahlenangaben 
basiert.  
 
Das erste lange Geschäftsjahr schliesst gemäss Vorstandsbeschluss per 31. Dezember 2006 und 
umfasst den Zeitraum vom 1. Februar 2005 (Vereinsgründung) bis 31. Dezember 2006.  
 
Derzeit verfügt der Verein weder über eigene Aktiven noch Passiven, da der Mitgliederbeitrag erst für 
das laufende Jahr 2006 erstmals erhoben wird. Die finanzielle Geschäftsaktivität wurde bisher über 
die Universität Basel abgewickelt. Die Infrastruktur wird ebenfalls von der Universität Basel 
unentgeltlich zur Verfügung gestellt. 
 
Die Zwischenabrechnung wird von den Anwesenden einstimmig mit 14 Stimmen zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
3. Décharge an den Vorstand 
 
Der Präsident bittet die Anwesenden dem Vorstand Décharge zu erteilen. Dies erfolgt einstimmig mit 
14 Ja-Stimmen. 
 
 
4. Mitgliederbeitrag 
 
Der Präsident beantragt, dass der bestehende jährliche Mitgliederbeitrag von mindestens CHF 50.- für 
Direktmitglieder und CHF 10.- für Kollktivmitglieder beibehalten wird.  
 
Ein Mitglied möchte wissen, wie hoch die aktuellen Mitgliederbeiträge der fakultären 
Alumniorganisationen sind.  
Antwort: VBÖ verlangt 60.-, PRO IURE 50.- und Mediziner Alumni 50.- 
 
Ein Mitglied möchte wissen, welche Einnahmen der Vorstand von AlumniBasel über die 
Mitgliederbeiträge erwartet. 
Antwort: ca. 40 000 -50 000 CHF 
 
Ein Mitglied möchte wissen, wie viel Mitglieder zurzeit in AlumniBasel vereinigt sind. 
Antwort: 400 Direktmitglieder und ca. 4000 Kollektivmitglieder 
 
Der bestehende jährliche Mitgliederbeitrag von mindestens CHF 50.- für Direktmitglieder und CHF 
10.- für Kollktivmitglieder wird einstimmig genehmigt. 
 
5. Varia 
 
Keine 
 
Ende der Vereinsversammlung pünktlich um 15.45 Uhr. Anschließend Übergang zum 
wissenschaftlichen Programmteil des Alumnitags. 
 

 



 
Anhang 
 
Verein AlumniBasel, Basel 
Zwischenabrechnung zu Handen des Vereinsvorstandes 
 

1.2.2005
in Schweizer Franken - 31.12.2005

Ertrag

Beitrag Stiftung Benefit, Zürich        2'374.00 
Beitrag Universität Basel    109'889.95 
Beitrag Universität Basel (Erneuerungsfonds)      83'211.20 
Beitrag Universitäre Sonderfonds        9'981.60 
Total Ertrag    205'456.75 

Aufwand

Personalaufwand    109'889.95 
Betriebs- und Verwaltungsaufwand
 - aus Erneuerungsfonds      85'585.20 
 - Produktion Newsletter        7'980.70 
 - Versand Newsletter        1'445.70 
 - Einzahlungsscheine, Couverts           555.20 
Total Aufwand    205'456.75 

 
 
Ergänzende Angaben 
 
AlumniBasel ist ein Verein im Sinne von Art. 60 ff. ZGB mit Sitz in Basel und 
bezweckt unter anderem die Förderung der Beziehungen zwischen der Universität 
Basel und deren Absolventinnen und Absolventen sowie der Öffentlichkeit. 
 
Das erste Geschäftsjahr schliesst gemäss Vorstandsbeschluss per 31. Dezember 
2006 und umfasst den Zeitraum vom 1. Februar 2005 bis 31. Dezember 2006. 
Derzeit verfügt der Verein weder über eigene Aktiven noch Passiven. Die finanzielle 
Geschäftsaktivität wurde bisher über die Universität Basel abgewickelt. Die 
Infrastruktur wird ebenfalls von der Universität Basel unentgeltlich zur Verfügung 
gestellt. 
 
 

 


